
i Personen'! die Hmterlaffenschaft', so ist i nin brÄtmfibu swe,'. Noth zwingt uns zu gegenwärtiger
Zwangöanleihe. Geben Sie uns IhreZndisns Triölme., an welchem die Aeste der Krone angesetzt

hatten. Unzweifelhaft hat diese Eiche
schon Jahrhunderte im Wasser gelegen,
auch scheint sie einer besonderen Art an-zuaebö- ren.

WSbrend nämlick ff;,

noÄen von Zügen 'ziemlich häusig vor
die jedoch, da alle Züge langsam fahren,
nur höchst selten Verletzungen der Bahn-beate- n

oder Passagiere zur Folge ha-de- n.

Kurz vor Panama kann der Nei
sende den ersten Blick auf das Stille
Meer werfen, dessen Fläche sich natürlich
von derjenigen de5 atlantischen Oceans
durch nichts unterscheide.

Vanama hat'enge Straßen, solid ge.

FSgNHe- - und Sonutsgsausgsöe.

Office: 120O.Marylandstr.

Indianapolis, Ind., 25. September '33.

Die Landenge von Panama.

Die Z?abrt über den Sflbtr.us ist ae.
aenwärtia besonders interessant, weil sie

vielsach Gelegenheit zur Beobachtung
der Arbeiten bietet, welche dereinst die
Schiffahrt durch den Isthmus ermögli
öen sollen. Äwei 3üae verlassen täa
Iich die Stadt AZpinwall und legen die

' 47 Meilen lanae Strecke in 4 Stunden
zurück. Die Waggons werden sauber sich wiederum eine förmliche Colonie mit
gehalten, die Sitze sind nicht gepolstert, den wohnlichen Häusern der Beamten
sondern mit Malten belegt und statt der und Arbeiter der Canalcdmpagnie, ei-

genster befinden fiä Jalousien ,um cke übzrbauvt durchweg daZ Princip
Schutze gegen den Regen in d'en Wagen, befolgt hat, diese Wohnungen so hoch

Langsam fährt der Zug an den freund als möglich anzulegen. Auch in Pana-licke- n

Backsteinbäusern mit ibren scbmuk-- ma ist der Gesundheitszustand gegen

i feA. Krrtfi1ftrn S S rtsf Art f itvt .vuu nun fuw"iuvtu,ja v"ffcvyun iu
öinne leine. egrunvclv ine vizoz
mehr. Das Vanderbilt'sche System
wäre zerstückelt ifod von Metbewerbs
bahnen verschluckt worden, wenn der alte
uommooore mqi innen von William
H. Vanderbilt zum alleinigen Herrn
sämmtlicher Vanderbilt'lchen Schienen
stränge gemacht hätte. Gould'Z interes- -
sante Versuche, was na? rat: großen
Combinationen durchsetzen laß.', wär- -

den mit seinem Tode aushören, wenn die
bis dahin geschasfeneCombmationen wie- -

oer zcr,a)lagen u. meyrere lieine'isyueme
daraus gebildet werden sollten. Die
Sucht, Alles zu verschlingen. Alles allein
zu besitzen, reicht aber buchstäblich über
das Grab hlnaus. Wenn der Mono- -

polist selbst endlich dem Naturgesetze
.nk, K & A 1 ff & A kl s tt Aulw lcyen muß, iö ,ou enuens einer

semer Söhne die Rolle des Unersättll.
chen sortspielen. Af diese Art allem
äußert sich der Famllienstolz unserer
mächtigen Emporkömmlinge. Anderes
läßt sich allerdings auch mcht erwarten.

So lange, noch Elbogenraum genug
für Millionen vorhanden ist, kann die

. .W r I JU &I m. 4 & m A

jououng groß'.r ßu;tc nuui ,er gc- -
sährlich sein. Dtt Erscheinung wird
beobachtet. Mit einigen Bemerkungen
begleitet und dann vergessen. Anders
stellt me Sache sich, wenn die Erwerbung
von Grundeigenthum berettö ersü)wert,
die grobe Masse

.

der Bevölkerung vom
.V UAllf A AM AMk A O A A ( X lrAOOCnDCigc tiuuiürnu.c.1 uuaaC,üCH

ist. Dann entwickelt sich eme .agran- -

sche" Frage, wie sie letzt England be.
schSstigt, und Privatrechte, die vorher

unantastbar galten, werden rucksichts.sür
. . .w yf ' r 1. i. i cvr r Ju ....Mlog oei nie acußi. ayic niauun- -

gen über die EigenthumSrechte schwanken
eben sosehr, wie dle Bedingungen, unter
denen Eigerthum erworben mrd. Et.
was miges Quot r im ßccuityuuityi
Leben nicht.

,

, UKSolnl,L '.,?,;
m
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den ganzen Staat AHde Sland gk
ört.

Entsetzliche ffeuerödrunst
Ueber die kolossale Feuersbrunst, wel- -

, "r:. t tf-.- ,,.- f4
vLnl?? folgende EiNZelhklten vor :

gen 3 Uhr am Sonntag Nachmittag be

asnn es im neunten Stadtbezirk, in der

Rossau, wo zwischen dem Donaükanal
und dem Franz-Joses'Bahnh- os sich ro
lossale Holzpläke ausdehnen, zu breni
nen.
flog das Feuer über einen Stapelplatz,
dessen Vorräthe, bei der trockenen Hitze
der letzten Tage förmlich gedörrt waren.

il, n.s.- - m

Ar'S
SpÄTt. Uslll Brandes zu
glauben und die Sonntagsauöflügler
strömten noch rmmer, dem Feuer wenig
Beachtung schenkend, m den Prater.
Da beginnt am Abend der Wind sich zu
verstärken und um 8 Uhr ist er zu einem

Sturm, nein, zu einem Orkan M
DÄ. Unt,Geschwindigkeit, denn der Himmel ist
wiemit Blut überzogen, den erschreckten
Mi;... rinhh h6 sLmn

AS' ÄSftsahen umlagern den bedrohten Stadt.
w.." i.'fe6 ,ZnMvon circa 3U,uuu uaoratmetern m

Flammen steht. Das Gros der Feuers
wehr arbeitet an der Westseite des Feu
erö, um hauptsächlich die hier bedrohten

ken Gärten vorüber, die sich zwischen der
Babn und dem Stör-Flus- se entlang zie- -
hen und als Wohnungen für die Inge
nieure und fonstigen bei dem Canalbau
anaeslellten Beamten dienen. Vor iünen

.steht die aus Bronze gegossene Gruppe,
welche ColumbuS und eine jugendliche
Indianerin darstellt; dieselbe ist ein
Geschenk der Er-Kaise- rin Euaenie an
die Stadt ASvinmall oder Kolon, wie
dieselbe von ibren Bewohnern 'aenannt
wird, und bat ibren Standvunkt ost ae- -
wechselt. An die Häuser der Franzosen
schließen sich ausgedehnte Etablissements
an, in denen die für den Durchstich er
forderlichen Maschinen bergestellt und
reparirt werden. In dem öluje !mo
Tag und Nacht m mächtige Dampfer
beschäftigt, denselben bis zu einer gleich
mäßigen Tiese von 30 Fuß auszubag
gern. Die Bahn überschreitet auf einer
massiven steinernen Brücke den Fluß und
llnks schaut vom AbHange des Monkey
Hügels der Friedhof von AZpinwall auf
den Reisenden herab. Von einzelnen
Bäumen beschattet, erzählen lan Re:
hen vernachlässigter Gräber von den
zahlreichen Opfern, welche die Seuchen
früher aus den Reihen der am Bahnbau,
in den letzten Jahren aus denjenigen
der an den Vorarbeiten für den Canal
bau beschäftigten Arbeiter gefordert ha- -
ben. Eine fremdartige Vegetation dehnt
sich vor den Augen des Beobachters auS.
Wi2 nn vTliAnnftPin htr lhn mnn I
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tropische Blumen, wilde Bananen, (5o- -
coSpalmen Tamarinden mit ihren schar- -
lachrothen Blüthen hervor, und zwischen
ihnen schwirren die glänzenden, bunt- -

farbigen Schmetterlinge des Südens
umher. '

Die Züae halten ietzthäusiger. an, als
r r n 'w r 1 rn - I

sruyer, roeii sar jeoet oerezven von e, 1

amten der Canalcomvaanie benutzt wird,
die sich zu den einzelnen Abtheilungen
der Arbeiter

,
begeben. An den

.
größeren

rw - m c
öiaitonen yagres, Jisuoio, uena
Vista. Mamai. Goraona. Saut QbiSco,
Bas Obisco und Rio Grande Suveri- -
eure

. sind
.

zahlreiche und zweckmäßig con
Ir. n t w

liruuie Wollnungen sur oie Arveuer an
dem Durchstiche errichtet, die von den
Hütten der Eingeborenen vortheilhast
absiechen: letztere besteben aus 4 Pfäh
len. die in den 'Boden aetrieben und an
denen die die Wände bildenden Bretter
mittels Streifen aus getrockneten Rin
verhauten befestigt sind. Das Dach ist
ans Rohr. und

.
Bananenblättern. herge- -

. .
stellt und mit Balken beschwert. Vlese
5ütten entbalten nur emen ei.l,uaen
Raum.
.

Ihre männlichen Bewohner
? v A n j i I

iragen scnieyoien uno scailunaaen, 01?

Weiber lange Kattunhemden und die
Kinder sind bis zum 9. und 10. Jabre
unbekleidet.

Die Bahn führt häufig durch eine
hsn; quiihni& vnnnR h,riM,n finh
V UVtW W "!) ?! I.

w.ifrrtrhh,i4ninHnvvn mU h, N.s.;.;,.n ,

des PflanzenwuchseS. der Abtragung
von Anhöhen und Ausschachtungen be.
f nhni. Ingenieure, die man mit
ihren Beamten und Gehilfen an den

Vermessungsapparaten
. .beschäftigt sieht,

? L r v?. or : rr !

oeraeiien, oav oz nlveuirungsaroellen
noch jetzt Nicht völlig vollendet sind.

Gegenwärtig sind 8,00 Mann, meist

Farbige, mit den
. grooen

.
Arbeiten be

WW; sie sind ,amm,,q mit guien

Ä"? MÄ
viyivon besonderem Geschick erha i ten etwas
mehr. Für Hospitäler ist jetzt auch ge
nügend für den Augenblick überreich
lich gesorgt. Der Gesundheitszustand
ist nämlich zur Zeit aunerordentlich gün
stig. Die durchschnittliche Sterblichkeit
beträgt unter den Arbeitern einen Mann
pro Tag. Für das lausende Jahr wird

rt , , rw n - .
plazier Ugujl Viemering, oejjen am

19. D. 2Ji. tn San Antonio, Texas, er
folgten Tod der Teleacaph gemeldet hat
bat ein Alter von 51 ütabren ,rrkDer Verstorbene kam im Jahre 1849,
von Deutschland nach TexaS und lie
sich in San Antonio nieder. Während'
Deg NebellionskriegeS kämpfteSiemerina
aus Seiten der Südstaaten, zeichnete sich

bei verschiedenen Gelegenheiten durch
persönliche Tapferkeit auZ und erhielt
die Führung einer Compagnie. Nach
Beendigung des Krieges kehrte Sieme
tnc. ach San Antonio zurück und er.
richtete eine Privatschule, in welcher er
am Tage den gewohnlichen und an
den Abenden TanzUnterricht ertheilte.'
Schon damals schrieb er sur die deut
schkn Zeitungen in Texas zahlreiche Ar

- - mm. n stch kurz nach dem Kriege
der republikanischen Partei an und über

ahm 1863 die Redaktion der .Freien
Presse', für Texas". Diese Stelle hat
er bis zu seinem Tode bekleidet und sein
Blatt zur leitenden deutschen Zeitung im
Südwesten gemacht. Vor fünf Jahren

wann Siemering den Preis, der sür
- a

öic 6cjc Novelle in deutscher Sprache
ausgesetzt worden war; die Novelle ist

später dramatisirt und häusig mit großem
eifalle ausgeführt worden. Der Ver.

nOtDjnC bewies in allen Stellungen, die
mals bekleidet hat, ebenso großes

Talent als unverbrüchliche
.

Ehrenhaftig.
--r -

lcit nd lliqt NU? SÜN ANt0Nl0, Nickt

nul eiste Collegen an der Presse, son.
dern zahlreiche Mitbürger deuischer Ab.
kunft werden ihm ein ehrendes Andenken
über das Grab hinaus bewahren. Bei
btn vorletzten Staatswaylen war Sie.
gering republikanischer Kandidat sür
daS Gouverneurs und bei den letzlen
.StaalSvailen kür das Vitt'Gouver.
neursAmt, er erhielt bei beiden Wahlen
,ablreicke Stimmen, aber nick: die Ma.
iorität. In seinem Nachlasse befindet
ich 'in. traft Geschichte n Tkzaö.

musttaiijche!,. dramatischen und ge.
,,ch,,jch vereine der St.d, Haben

N?sN.?s,,n?n ein würdiaeZ kicken.

begängnik bereitet.- -

- Merkwürdige N a ch r i ch

kommen aus 2i5ien. W?in(mi fhriiv.ivu
llUwü uuunaun vvu hihi luiuui
chen Moldbiennerbande, die planmäßig

g.sihrlichflen Stellen die
chen Brände gelegt habe, von denen
Wien in der jüngsten 3U so schwer

heimgesucht wurde. Die Wiener B!ät
tcr iocrsen die Fcoge af, ob sich der

äA die
? lE'ilt1

ber der Brände sind. Dumpse G-rüch-
tr

son zahlreichen Brand- - und Drohbrie
?en, welche scrzchieoene Fabrikanten,

W .fa.
c.rkuliren ,n der osterrclch.,chen Haupt.
stadt. EZ heißt, man habe soeben Zettel
aufgefunden, auf welchen zu lesen war,
i L rr i. tr ii.M 1. ? roas Cxkcuiio .omne weroe in ittner
Welse zur Entbindung der ttronpinzes
sin eine Illumination veranstalten. Am

Sonntag Morgen den 2. Sept. fand die

Entbindung statt, am Sonntag Nach.

T brach der Roßauer Lälide ein

'y l' Z V 1w l k m'etofö &l
sehen, und gleichsam
Ritsenbrandes. kaum eine Viertelstunde

dwstw
circa l&uv xaonait"'""" ''7 1(1 MltVMAIMAS welche S 'SS7 I

werden konnten.

Vom Jnlande.
,m. ,,e,Zn

ür Präparate auögiebt, welche ixvlo
Vn m.ru..m. nh Ontfin
Igampen

.
und - Oesen unter allen Um

ständen vorbeugen.
JnCanadasindindenacht

Monaten bis Ende August dss. Jahreö

mrt;
138.384... Personen eingewandert,. . . . 8.474

wnnori

In Troy. N.N.,Haben dieGe
schworenen soeben entschieden, daß Con
tracte, die zwischen GeschSstSleuten per
Telephon abgeschlossen wurden, null und
nichtig sind

Ausder. . . Western. . .
und At

.

lanNc Clsenvahn spielt jetzt, namentlich
in der Nähe von Dalton, Ga.. eine ge.r. n'fjc. r r-- i ! w

1 oer aynoearnien oieeioe yiouoic
ber der .lieaende Holländers auf dem
Meere spielte und zum Theil jetzt noch

spielt.I ' - .rnr. Thnmrt8t nh. H rfi
feffor der Anatomie am HarvardEollege,

sich mit einer Türkin, Frl. Jasiji.
einer Tochter des verstorbenen türkischen
Consuls in Boston, verheirathet.

1 . . . .
501 701 Öl) Mg ,5 k a U iü C

ttomSky bei Kendallvllle, Ky., war kürz.
lich beschäftigt, ihre Kuh zu melken, und
hatte das Ende emes Seiles, das um

v uu Bciuiunac un
ihrem rechten Arme befestigt. Durch da
Geräusch, daS ein vorüberfahrender Ei.
enbahnzug verursachte, wurde l die Kuh

smeu und lief davon. Q)n vlrm her" j "
mochte nicht, daS Seil von ihrem Arme
ZU lösen, und wurde zu Tode, geschleift.

Im Jahr. 1880 gab , in den

J. Staaten S4.0S2 Adkalm und 76w
n ÄdiÄakn als 800 Sttl. Di.

mttt nnb mi unb mtamltn
,u.Knet. w'lck, ,mnr .in. inriim.
VSS-m- fZXX" T j w wm w wa

.: ;v v
e

rnt
iinrniii ini iiipi rw m n ttv irnir mtnflNv iiv vhh 'vuui iiunct uv
wie wenig kosten, giebt der Census nicht
Qn. Das Advokaten - Proletariat ist

nirgends so groß, als m denBer. Staa
ten.

Vor einigen Monaten vur-d- e
ein Geschäftsmann in Denver, Eol.,

zur Nachtzeit von zwei maSkirten.kNän

II
nern auf

m .
der Straße. . angehalten' und mit

vorgeyallener Pistole aufgefordert, das
Geld, das er bei sich führe, herauSzuge
K VT7hrnM OLl m Ut RWaI" vVr,

sagte der Eine, .wir sind sonst gar
' nirls.-Wmm-

, furütSerste

Geschäftsleute und Sie werden Ihr
Geld auf Helle? und Pfennig zurücker.
halten". Der Geschäftsmann gab feine
Baarschast, die aus $47.50 bestand.
heraus ; dieser Tage hat er in einem
Brnse eme Postanweisung über 552.20
erhalten, die der anonyme Absender als
Betrag des Darlehens sammt Zinsen
bezeichnet. Der Begleitbrief war un.
erzeichnet: V ehrlichen Straßenräu

ber."

Die neueste kühne Behauv'
ung eines Chicagoer Redacteurs aeM

dahin, daß das reizende Klima Kalifor-
niens oder das iraend eines anderen
Staates sich nicht im Entferntesten mit
dem wunderschönen Klima der.aroen
Stadt am Michigan See vergleichen
ließe. Wenn dem so ist, so verdankt die
Gartenstadt auch diesen Vorzug lediglich
der beispiellosen Energie ihrer Einwoh-ne- r.

Der arö ßte Diama nt. d e r
jemals in die Ver. Staaten gekommen
ist, wurde dieser Tage von einem New
Jorker Juwelier importirt. Der Stein
kommt aus Afrika, ist nur angeschliffen,
wiegt 125 Karat, wird aber durch den
Schliff em Drittel dieses Gewichtes ver.
lieren.

Die Bevölkerung von San
Antonio im westlichen Texas hat in den
letzten 12 Monaten um 40 Procent zu
genommen und beträgt. jetzt 31.670 See
len. Gebaut wurden in dieser Zelt 002
Wohn- - und 117 Geschäftshäuser; das
darin angelegteCapital beträgt ZI. 829,
847. Das steuerbare Eigenthum der
Stadt ist von $8,629,955 im Vorjahre
auf Z11,000,000 gestiegen. Der Handel
der Stadt, der im Vorjahre N8.000.000
betrug, bellet sich im letzten Jabre auf
$26,571.000.

John Wagner in NewNork
ist kürzlich von einer Jury zur Zahlung
von tz100 Schadenersatz an Frl. Marie
ttlem verurthellt worden, well er zu die
ser gesagt hatte : .Mieze, Du wirst ja
ordentlich fett." Die Klägerin hatte
55000 verlangt und hatte sich nicht so.
wohl ourq oaö vielleicht allzu vertrau
liche .Mieze", sondern durch den Vor- -
wurf des Fettwerdens

. . . ,
beleidigt. gefühlt.cm T u u v o v i

unuiiujc juuunn lvuroen es gar Nlcy!
Übel nehmen, wenn sie etwas fetter wür
den, die .fetten Männer- - machen immer
den Fettesten zu ihrem Präsidenten und
bei den Chinesen verleiht große Fettheit
an und für sich den Rang eines Manda
rinen ; ihre Götzen haben einen geradezu
riesigen Leibesumfang. Fette Leute
sind in der Regel gutmüthig und hüten
sich vor Ueberstürzungen. Herr Waaner
scheint die Fettsrage vor Gericht nicht
genügend erörtert zu haben, sonst hätte
er freigesprochen werden müssen. Bür
germeister und geistliche Würdenträger
mujjen sen sein, wenn t angenehm
prüsentiren wollen und Bürger sagt be.
kanntlich von dem Abte von St.Gallen :
.DreiMänner umspannten denSchmeer.
bauch ihm nicht.- - Der Procek bat in
New Z)ork ein gewisses Aufsehen gemacht
und die Bekannten VtS Fräulein Klein
versichern der Dame jetzt, sie werde täa
lich magerer; sie ist indei auch hiermit
mcht zufrieden. Manchen Leuten kann
es eben Niemand recht machen.

Durch eine der belebtesten
Straßen von Boston wandelte dieser
Tage pathetisch ein Waschbär. Die
zahlreiche Begleitung von Jungen und
Alten, die sich ihm anschloß, schien ihm
doch schließlich ungemüthlich zu werden
und er bestieg den Gipfel eines Baumes,
der das Gärtchen vor einem eleganten
Hause beschattete. Schnell vergrößerte
sich die Menge.deren Blicke denFremdling
suchten. Verschiedene Vorschläge wurden
laut.wie man sich desThiereö bemächtigen
könne. Ein Turner erkletterte den
Baum, und kam mit zerbissenenHänden,
ein anderer, der seine Box . Handschuhe
geholt hatte, mit zerkratztem Gesichte zu-rü- ck.

.Ich schieße," rief der Hausherr,
doch : .das Schießen - innerhalb der
Stadtgrenzen ist verboten versetzte
würdevoll einBlaurock. .Werfen wir mit
Knüppeln nach dem Bären, daß er

besinnungslos wird und herabfällt
schlug ein BaseBallSpieler vor, aber:
.das wäre grausam", bemerkten die La
dies. Da schleifte der reizende Back
sisch des Hauses eine lange' Leiter heran
und lehnte sie an den Baum. DerWasch
bär dachte, daß ihm die Leiter mehr Si
cherheit verspreche, als der Baum und
sprang auf eine der Sprossen. Nun ließ
der Backfisch langsam die Leiter zumBo
den meder, warf demWaschbär. der nicht
wußte wie ihm geschah, eine Decke über',
den Kovf und trug ihn in das Haus.'
Dort liegt er vor der Hand an der Kette,
wird aber bald zahm werden und hat eö
bei seiner jugendlichen Besitzerin gut.

Vom Auslande.
D er bayerische .Öuei

nsinder" Josef Beraz ist zu der Ueber?

zeugung gelangt, seine Wissenschaft auch
auf unterirdische Metalle) insbesondere
Edelmetalle, in Anwendung bringen zu
können. Nach seiner Aussage vermag
er die Existenz von unterirdischem Eisen,
Silber und Gold mit sicherer Angabe
der Tiefe zu bestimmen. Als Auffinde?
von Quellen hat er sich einen weithin
berühmten Namen gemacht.

In Cottbus in der Pro.
vinz Brandenburg fand am 3. Septbr.
die diesjährige Karpsenbörse statt. Wie
großartig diese Börse ist, geht schon.auS
dem Umstände hervor, daß der Preis
für Karpfen . für ganz Deutschland
dort festgestellt wird. Außer Käufern
und Verkäufern auS allen Theilen des
deutschen Reiches pflegen auch solche auS
England und Schweden dorthin zu kom

uien, und der Umsatz, welcher an diesem
Tage in Cottbus erzielt wurde, soll sich

aus mehrere Millionen Mark belaufen
haben. .

Bei Thorn würbe aus
dem Bett der Weichsel ein SchiffahrtS- -
Hinderniß herausgeholt, daß sich als ein
Eichstamm von ganz riesigen Dimensio
nen auswies. Derselbe hat eine Durch
messerdicke von 2 Meter und eine Länge
von 30Meter, 'ungerechnet den Theil,

V V ' J " " wy W V'
holz im Wasser mit der Zeit eine schwarze

t, :n ki.c.tc. v r
uuufc uiimuirni, ii uicciuc UII UUCul
Baume eine gelbliche geworden.

Die jüdische Kolonie in
Zimmarin in Palästina befindet sich nach
einemBerichte des britischen Viceconsuls,
Dr. Schmidt in Caissa, in einer sehr
schlimmen Nothlage. Die aus russi
schen, ungarischen und anderen Flücht-linge- n

bestehenden Kolonisten sterben
thatsächlich HungerS; sie sind insge
sammt krank und warten seit Monaten

rgebllch auf die von dem rumänisüen
Central'Comite in Aussicht gestellte
Hilfe. Aehnlich steht es in Nosch Pi
nah. Beide Kolonien, die sich um die
Hebung der herabgekommenen Juden
von Palästina große Verdienste bätten
erwerben können, scheinen so dem Unter
gange geweiht zu sein, wenn nicht rasch
Hilse kommt. Der Mangel an Mitteln
und die ' Uebervolkerung der kleinen
Ackerbaukolonien, wo man weit mehr
Familien placirte, als der Boden erklöh
ren kann, sind, wie Dr. Schmidt saat.
schuld an dem Mißlingen dieses lobens
und empsehlenSwerthen KolonisationS.
Versuches.

Die Zahl der Millio
näre ist in Berlin größer, als Mancher
annehmen mag. Sie beträgt, wenn man
die Einschätzungölisten für 1883 als
Maßstab oetrachtet. weit über 6(0. denn
man muß in der Einkommensteuerstufen- -
c ff fx. !i v. ct r. v.uvrue yon mu oer zu. lUse, oie ein
Einkommen von 42,000 blS 48,000 M.
ausweist, anfangen, da ersabrunaSmaßla
die Sicherheit der Einschätzung mit der
Höhe des Einkommens sich bedeutend
verringert und in sehr vielen Fällen

.
sich

. ." t. V tr -emer annayerno nqeren Schätzung ent
zieht. In der genannten. Steuerstufe
betrögt die Zahl der Steuernden 146
Personen. In den folgenden vier Stu
sen, in welchen das Einkommen bis auf
beinahe das Doppelte 84,000 M.
sich steigert, sind 69, bezw. 81, 62 und
65 Personen zu verzeichnen. In den
nächsten beiden Stufen, welche mit 103.
000 M. Einkommen abschließen, stehen
40 resp. 41 Personen. Von d& ab bis
zur 30. Stuse, in welcher sich die Aerm
sten mit einem Einkommen bis zu 240,
000 M. jährlich durchschlagen müssen,
sind 26, 13. 21 und 23 Personen vor
Handen. In den. drei folgenden Stu
fen sind natürlich bei einem Einkommen
bis zu 360,000 Mark nur noch Millio
näre nach Thalern rubricier, und deren
7, 9 und 8 aufgeführt; von da ab bis
zu? 37. Stufe mit einem Einkommen
vo,r 540,000 bis 600,000 M. treten
noch 2, 4, 6 und 2 Steuerzahler auf,
ebenso in der 40. Stuse, die ein Ein
kommen bis zu 780.000 M. bedingt.
noch 2. . Von da ab wird die Zahl im
mer kleiner, die 46. Stufe ist nur noch
durch einen Interessenten mit einemEin
kommen von 1,140,000 M. vertreten,
ebenso die 60. Stufe, in welcher sich der
arme Steuerzahler über den jährlichen
Verbrauch von 1.980,000 M. den Kopf
zerbrechen muß. .Er zahlt zwar hiervon
57,600 M. jährliche Steuer, aber eö
bleibt ihm doch noch immer 'so viel, daß
er, wenn er nicht ein ganz schlechterRech
ner und Haushalter ist, seine etwaige
Familie anständig erhalten kann.

Höchst interessante Zah.
len liefert die letzte indische VolkSzSH.
lung. Ueber hundert Jahre stehen die
Jndier unter einer christlichen Regie
rung, aber die Tausende von Missionä
ren, .Militär und Civilgeistlichen haben
eö zu nicht mehr als drei Bekehrungen'
auf je zehntausend Eingeborene ge
bracht. Die Ursache liegt unzweifelhaft
darin, daß der Christ nicht in bestehende
Gemeinden eintritt, sondern sich außer
halb aller gesellschastlichen Einrichtun
gen ttellt. unglelcy mächtiger zog die
Jndier die Emsührung der Buchdrucker
kunst und die Gründung von Schulen
nach englischem Muster an; es giebt aus
10,000 Einwohner 50 Lehrer gegen de
ren 8 in England und in der Selbstan
gäbe als Gelehrte sind die indischen
Brahmanen bescheidener als die West
europäer, denn knapp einer nennt sich so,
wo in England 55 gezählt werden.
Ueberraschend ist sodann die hohe Ziffer
der in Landvirthschaft und Industrie
selbstthätigen Frauen. In Indien ist
unter hundert weiblichen Personen noch
nicht eine ledige anzutreffen, während bei
uns durchschnittlich unter vier weiblichen
Wesen mindesten? eine? unverheirathet
,st. Nach der Stellung der Frau m den
Familien hätte man erwarten sollen, daß
die Frau geringeren Antheil an d:m Er
werbe sur den Haushalt nehme, als bei
unö ; allein das gemeinsame Zufam
menwttbneni ... tnefirn? rtrniftpn.,, tn. nrtnII"
zer Sippen in einer Hausgemeinschaft
hat bei aller Unverträglichkeit eine grö
ßere Arbeitstheilung ermöglicht und de?

wegen finden sich in den dichtest bevöl-

kerten Provinzen auf 10,000 Frauen
389 Taglöhnerinnen, während selbst in
den englischen Fabrikdistrikten erst sechs
auf

i
dieselbe

, j
3aM entfallen.
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Die Fra n z osen zu Elsaß
haben es sich selbst und ihren übereifri-
gen Freunden zuzuschreiben, wenn die
deutschen Behörden sich mit der Einsüh
rung der deutschen Sprache als Landes
sprachein den neuen Provinzen. raehr
beeilen, als dies ursprünglich ihre Ab
sicht gewesen war. Die ewigen Aus- -

Hetzereien und die Benutzung deö Franz-

ösischen als Agitationsmittel hat den
sonst so langmüthigen Gouverneur von
Elsaß-Lothring- en veranlaßt, mit den
Herren einmal deutsch zu reden', d. h.
zu verordnen, daß fortan bei allen ös
fentlichen Verhandlungen in Metz und
Diedenhosen deutsch geredet werde.'

Köben (Schlesien)', 5. Sept. Hier
hat der 68jährige Kohlenhändler und
SchiffSeigenthümer K. an feiner 86jäh-eige- n

Schwiegermutter unzüchtige Hand
lungen vorgenommen, in Folge deren
die alte Frau bald darauf starb. Aus
Furcht vor de? ihm bevorstehenden
Strafevhat'sich K. dann in der Oder

daute, niedrige
.

Häuser, von deren --Bai-
xi 5 r

fönen oder durch Deren Jaiouuen ote

Glutbauaen der sie bwohnendenSenno
ritaZ den aanzen Tag über alle Vor
gange in der Straße beobachten. Die
Cathedrale aus der Plaza" ist ein im

posantes, ehrwürdiges Gebäude, in des.
sen massive Mauern die häusigen Erdbe
den klaffende Spalten gerisscn haben.
Auf einem Öüael über der Stadt erhebt

wärtig günstig und dem Mangelan
Sowitälern, der noch in diesem Früh- -

jähre sich so empfindlich fühlbar gemacht
bat, abgeholfen. Die Arbeiten an dem
Durcksticke schreiten aus der ganzen
Landenge rüstig vorwärts, doch kann die

Zeit der Vollendung desselben noch nicht
auch nur annähernd bestimmt werden.
Der Jnaenieur, welcher gegenwärtig die

Qberleituna über sämmtliche Arbeiten
sübrt. ist ein Franzose von außerordent
lick iuaendliöem Aussehen, der auch in
der That das 40. Lebensjahr noch nicht
erreicht hat. Er verbindet die liebenS

würdigeHSflichkeit des gebildetenFranzo
Z'n mit einem seltenenSchatze gründlicher
H nntmjje und ungeoynttqec Energie.

Erbgüter in Llmerika.

Bis in die neueste Zeit sind die Ver
HSltnme in den Ver. Staaten Familien
Erbgütern nicht günstig gewesen. Groß
artige Capitalien, die in einer Hand
verewigt gewesen waren, wurden ge
wöhnlich nach dem Tode ihres Besitzers
verstreut und ausgezehrt. Ausgedehnte
Landgüter vollends, wie sie für den
europäischen Adel charakteristisch sind,
konnten in einem Lande nicht ungetheilt
bleiben, in dem der Grund und Boden
vorwiegend SpecuiatlonSgegenfland lst
und keineswegs die theure Verehrung
nfrmtt ni nii8 r.tn Ufhfrl9UrvnnpnV i i 9 .r....von Jabrhunderten naturgeman hervor
geht. Land ist hier Land. Was Haupt
sächlich in Frage kommt, ist die Ertrags
sähigkeit des Grundstücks, seine Lage,
kurz feine Rentabilität. Wenn der öst
liche Grundbesitzer glaubt, durch Ver
äußerung semes Besitztbums

.
und

.
Ankauf

! (tn tl ! uneuer ganten im üiic einen vor
theilhasten Handel machen zu können, so

halten ihn sentimentale Bedenken durch
aus nicht ab. Er schwärmt nicht von der

. .... . .O ! V. V s-- 1 " n Oinvc vvr -- .yur, vv üici uiicn
mlllenhause, in dem mehrere GeneraNo
nen geboren und ausgewachsen sind, von
dem Storchnest aus dem Wache und der

.rr i.4.t.u. 1 r err a :t tviuicrjutc m sv,r. vu um ign er
liegt, hat er gewöhnlich selbst geschaffen

--oder umgestaltet, und es ist ihm nicht
mehr werth, als ttdes andere Arbeltö
product. Glaubt er, irgendwo anders
besser fortkommen zu können, so geht er,
und seine Söhne vollends sind nicht mehr
daheim zu halten, wenn sie fähig gewor- -
den sind, in der Ferne selbstständig ein
rrf r rt
'inwe,en zu oegrunoen. Vle zer,lreuen
stg, über oas ganze ungeyeure ano, ie
sind' die Pioniere, welche die Wildniß
.fXf!.C.M .V flIfC. sC!i.k.i.," um iwu
derern bald in blühende Gesilde verwan
deln. Hatten sie Anhänglichkeit an die
vcholie, so wäre yeule oer grome Tyeu
der Ver. Staaten noch unbewohnt.
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Einrichtungen ist die er amerlkanitche-
Charakterzug entschieden von Vortheil

.1 an, vic

noilsreglerung ei gier oesyaio mogilly.
weil wir keine ererbten Eigenthums
masien. kein System des JideicommisseS,
keme ErstaeburtS Vorrechte haben.
Indessen läßt sich gar nicht verkennen.
daß die Gesetz?, welche der Bildung gro
ßer Erbgüter durchaus ungünstig sind.
der steigenden VermogensanhSusung ge
g.niiber nicht Stand hallen ttdm. Erst
kürzlich ist z.B. bekannt gem.d.n.'dß
John Jakob Astor feinen ganzen r esigen

dbesik unaetbeilt auf se nen Sann
jf sj 7 I - "

William Waldorf Astor übertragen hat.
Niemand kann ihm dies verbieten, noch
wird irgend eine andere erbberechtigte
Person das Versugungsrecht des Besit
z?rs bei dessen Lebzeiten anzufechten wa
gen. Da nun aber unsere Millionäre sehr
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die Verhältnisse sich so gestalten. Hat
ein Millionär beispielsweise mit enor
wem Koflenaufwande einenPalast errich
4 t ItlHlvf I Jfv , ? M 4 4 T flAA4 M O

.ÄS '.ra7,..' n r.: Ji. cv rc- -Ztm dn elbm
hinterlassen,.

und dieses' wiederum
: ht ÖfrSffet hn hst. rcrnsl..?

. in gutem Zustande erhalten und
mmhtr jffofthnrf.it h,uh,n ,nt.I vwvmv vivvm 9

sNkkckenden kule leben ,,l kZnn?n. 6?.
N'.i: erhält der Erbe auch von der übrigen
Hinterlaffenschast mehr, als ihm eigent
lich zukommt, unö die PnmogkNitur ist
fertig.

Nock ausfallender vollliebt, Nck hn
Proceß, wenn das Befitzthum z. B. eine

große Bahn, ein Telegraphensustem oder
ein gro-ßartige- S Jndustriewerk ist. Hier
sdringt die Nothwendigkeit einheitlicher
Verwaltung in die Augen. E i n Erbe
muß gewissermaßen die Zügel ergreifen.
die dem Verstorbenen aus der Hand ge
fallen sind und in derselben Richtung
weiter fahren. Theilen sich verschiedene

hohen Wohnhäuser, in 1)enen eine Un- -
Schwindler mit dem Verkaufe werthlo-ö:.iLC- .r

Äl1! 'ÄnJn'?!J ! kleiner Steine gute Geschäfte, die er
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wendet sich plötzlich der Sturm, Milllar.
denfunken, oft ganze brennende Koh -
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kort qlagen uno oruden tmn neuen
Stadttheu rn Brand setzen

Eine lange Mauer von ca. acht Fuß
fiobe scklikt b!er an der nfHeit die'
Holzplätze von einem Fahrweg, der sog.'
Rossauer LSnde

. ab, an dessen andere!
.w. z m ? ? iiettc vls zum onauianai t,n eier

Breite von ungefähr 10 Mtr. und ca. 4
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keine Epidemie be ürchtet. Die AM7::7
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Erretter unschätzbarer Summen. Die!
Flammen von einem fchier endlosen
PiaZe, oer mir Vuazenyolz.
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än.rtn"ÖCn'T.t,?n'bcnacn kklneFeder eme'.
Schilderung lieferri könnte, füllen von.
Mmute zu Mmute die Lust, den Umst

iV" rauoenv.
ttali ienseitS de kann, breiten....w j 1 - -
Weae muk ere,t, ur W'
AttZdebnuna he 5Ve,r tnirh nner
chenbar. Mit unglaublicher Todesver-- i
achtung hält die Feuerwehr kaum sechs
Meter von den glühenden Holzmassen'
entkernt, au nh fnht stintfn N'
Wasser aus die bedrohten Holzstöße. Alle1

zwei bis drei Minuten wechseln sich die,
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ttt .ntl.tzl.chen Ne ,u kommen. End
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regen mit aller Macht beitrügt. - DerZ
Schaden wird auf 2 Millionen Gulden'
geschätzt. Der Brand der Holzdepots. .i m n im.i.. CTK r I

lonnic uorlgens txi aioniag cacymlr
tag als vollständig unterdrückt angefe
hen werden. Sämmtliche in den De
pots aufgespeichert gewesenen Holzvor
räthe sind vernichtet. In der Seegasse
wurden zwei, in der Rossauer Lände
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(W.t?..i. vzroauoc meyr ooer mmoer oarr mnge'
nommen.
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an welchem gegenwärtig mit großer
Energie gearbeitet wird, wird durch 397
FuK hohes Land geführt, in der Nähe
desselben wird ein ungeheures Becken

?n3eI StfS über leine
Uftr tretenden Chagres auNumhmen
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Bis dicht vor Panama lauft der Ca.

na! neben der Bahn her, wendet sich

alsvann ouq uno munor. vci ccrn
schast Ancon in den Pacific. Unwlll- -

kiirlich vlult der Vtt cnoc unter .vle
- Schwellen der Bahn; während dieselbe

gevaur wuroe, rollen mieoeryotte eu
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Work ausviloeie, unier teuer rylveue
liege eine Leiche. Links und rechts von

der Bahn fallen häufige Trümmer von

Eisenbahnwagen in die Augen. Bei
dem durck den Durchstich vermehrten
Verkehre au? tzz Bahndämmen Colli.


